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AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWochemittagundFreitagvormittagamDonnerstag
Sitzungenab.

AnbauvonGemüsen.BürgermeisterDr.Weiskirchnererläßt
folgendenAufruf:Grundbesitzer

sorgetfürdenAnbauvonNahrungsmitteln!
AushungernwollenunsdieFeinde,dagegenhilftnur

zweckmäßigeBenützungallesanbaufähigenBodens.Wersolchenstelltsind ,zeigtsichderWertderImpfunginüberzeu-¬
Bodenhat ,bebaueihnselbstodergebeihninBebauung.
GartenbesitzersollenanstattBlumenundZierpflanzen

Währpflanzen,insbesondereKartoffel,KrautundKohlanbauen.
FabriksbesitzersollenunbenütztenGrundzusolchem

AnbauselbstverwendenoderihrenArbeiternundanderenBe¬
werbernin Nutzunggeben.

UmjedochMißerfolgezuvermeiden,sollfürdieBoden-¬
benützungstetssachverständigerRateingeholtwerden.

WerNahrungsmittelschaffenhilft,istauchVaterlands¬
verteidiger!
Wien,am18 .Februar1915. DerBürgermeister:

Dr .RichardWeiskirchner.

Sollenwir uneimpfenlassen ?

EinMahnwortvonOberstadtphysikusDr .AugustBöhm.
Esteswirklchnotwendig,daßwirunsimpfenlassen?

SchütztdieImpfungvorBlattern?Hatsienichtanderweitig
SchädigungenderGesundheitzurFolge?Solcheundähnliche
FragenmußteichindenletztenWochenvieleDutzendMale
übermichergehenlassen.AlsüberzeugterAnhängerderSchutz¬
pockenimpfung,überzeugtnichtnurdurchAngabenanderer,
sonderndurcheigenejahrelangeBeobachtungundErfahrung,
wurdeesmirnichtschwer,dieseFragenzubeantworten.
Gewiß,alle ,dienochnichtgeimpftsindundalle ,welche
seitmehralssechsJahrennichtwiedergeimpftwurden,sollen
sichderImpfungunterziehen.DenndieImpfunggewährtfast
sicherenSchutzvordenBlattern.Nichtunbedingtsicher?
Nein,eserkrankenauchgeimpftePersonenanBlattern,aber
viel ,vielselteneralsungeimpfteundBjedenfallsineiner
weitausleichterenKrankheitsformalsdiese .Esist abergewiß
nichtgleichgültig,objemandnureinigewenigekaumsichtbarePustelnausweistundgeringfügigeKrankheitssymptomezeigtoder
abermitvollentwickeltenPustelnförmlichbesätist ,bei

schwerenKrankheitserscheinungenoftmalsmittötlichemAusgange
derErkrankung.DieBlatternsindebennichtnureineschmerzhafteund
inihrenFolgenentstellende,siesindaucheinegefährliche
Krankheit.DochdarübersollenZahlensprechen,welcherder
aktuellstenGegenwartentstammen .Wirzählenin Wienseit
November1914biszumheutigenTagebeiZivilundMilitär
805Blatternfälle,füreineEweimillionenstadtundaufdrei
Monateverteilt,gewißkeinebesorgniserregendeAnzahl.
VonderErkranktensindaber173,. i .21,5%gestorben.IndertraurigenStatistiküberdieseFälle,welcheinderfol¬
gendenTabellemitRücksichtaufdasImpfmomentzusammenge¬

genderWeise:
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Von173anBlatternVerstorbenenwarenalso139überhaupt
niemalsgeimpft,22wohlinderJugendgeimpft,abernicht
wiedergeimpft.BeiLetzterentratenTodesfälleerstnachdem
16 .Lebensjahreauf ;solangehattedieErstimpfungwenigstens
bedingtenSchutz ,SchutzvoreinertötlichenErkrankungan
Blatterngewährt.Allerdings,essterbennichtalleungeimpf-¬
tenPersonen,welcheanBlatternerkranken.EinegroßeZahl

derselbenerlangtdieGesundheitwieder,wennauchmeist
durchFarbenentstellt .AberPersonen,welcheimImpfschutze
stehen,sterbennuräußerstseltenandieserKrankheitwenn
esauchnichtganzausgeschlossenist ,daßsieanBlatternerkranken.SindabernachderImpfungnichtgesundheitliche

SchädigungenandererArtzubefürchten?EsgibtnochimmerLeue ,welchejedeKrankheit,seies
welcheimmer,dienacheinerImpfungauftritt ,alsdurchdie
Impfunghervorgerufenansehen.EinenSchutzgegenalle
KrankheitengewährtdieBlatternimpfangnatürlichnicht.Auch
bemanddergeimpftwurde,kannanInfluenza,aneinerLungen¬
entzündung,aneinerKrebsgeschwulstoderanirgendeiner
anderenKrankheiterkranken,geradesowieeinUngeimpfter.
AberdieseKrankheitenwerden,wennsiezufällignacheiner
Impfungauftreten,nichtdurchdieseverursacht,eineImpfung
kannhieunddadurchmehrereTageandauerndesUnwohlsein,in
seltenerenFällenaucheinestarkeEntzündung/derImpfstelle
hervorrufenAbereinebleibendeGesundheitsschädigunginfolge
derImpfunghabeichbeidenvielentausendImpfungen,welche
ichselbstvorgenommenoderdochbeobachtethabe,nichtgese¬
hen .IndenweitausmeistenFällenverlauftdieImpfungyøohneweitereBeschwerden.AberaucheinUnwohlseinvoneinigen
Tagenmußmansichwohlgefallenlassen,wennmansichdamit
voreinerschmerzhaftenentstellendenundgefährlichenKrank¬
heit ,vordenBlattern,schützenkann.
KirchenmusikinderPfarrkircheGersthofamSonntag,den
21 .. M.4Uhrnachmittags:StabatmaterinFvonFranz
SchubertnachWortenvonKlopstock.
WiederbelegungvonSchachtgräbernimSimmeringerFriedhof.
Vom15 .April. J .anwerdendiegemeinsamenGräberinden
Reihen8bis14derGruppeI desSimmeringerFriedhofeswieder
belegt.ExhumierungenausdiesenGrabstellensindnurbiszu
demerwähntenZeitpunktezulässig.AllfälligeGesuchesind
daherrechtzeitigbeidemWienerMagistratAbteilungX,
1 .BezirkNeuesRathausStiege3 ,Hochparterre,zuüberreichen.
VondemerwähntenZeitpunkteanwerdendieGrabkreuzereihen¬weisevondenGrabstellenentferntundangeeigneterStelleim
Friedhofehinterlegt.SiewerdendenjenigenParteien,diebinnen
JahresfristvomTagederAbräumungihrEigentumnachweisen,
ausgefolgt.UeberdenverbleibendenRestverfügtdieGemeinde.
DaeineExhumierungderseinerzeitin jenenGräbernbeerdigten
Leichenvonamtswegennichtstattfindet,dieLeichenrestealso
in denGräbernbleiben ,stehtes denParteienfrei ,dieGrab¬
kreuzenachderWiederbelegungderGräberaufdiesengegenEr¬
lagdervorgeschriebenenGebührwiederaufstellenzulassen.
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